
Vorwort
      
  
      
Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
            
wir freuen uns, dass Sie sich für den Prüfplan dieses Praxistests interessieren. Dieses Dokument gibt Ihnen 
einen umfassenden Überblick über die Methoden und Verfahren, mit denen wir den praktischen Teil des Tests 
ausgewertet haben. Unser Ziel ist es, Ihnen eine transparente und nachvollziehbare Grundlage zur Verfügung 
zu stellen, die es Ihnen ermöglicht, die Qualität und Eignung der getesteten Produkte eigenständig zu beurteilen.
          
In diesem Dokument wird detailliert erläutert, wie die Kriterien im praktischen Teil dieses Tests bewertet wurden 
und wie die Punkteverteilung zustande kam. Ein besonderes Merkmal unserer Tests ist, dass die Produkte von 
Verbrauchern in realen Anwendungssituationen geprüft werden, anstatt in einem Laborumfeld. Dies stellt sicher, 
dass die Ergebnisse die tatsächliche Nutzererfahrung widerspiegeln und für Sie als Verbraucher besonders 
relevant sind, aber dadurch auch subjektive Eindrücke wiedergeben können. Unsere Praxistests sind auf eine 
Dauer von zwei bis drei Wochen ausgelegt, um eine realistische und praxisnahe Bewertung zu gewährleisten.
          
Wenn Sie sich auch für die Bewertung unserer anderen Testkriterien wie Verpackung und Inhalt, 
Produktverarbeitung und Erscheinungsbild oder Preis-Leistungs-Verhältnis sowie den Bewertungen von 
Verbrauchern interessieren, können Sie dies in unserem allgemeingültigen Dokument zum Evaluierungsprozess 
nachlesen. Wir testen die Kriterien nach einem standardisierten Verfahren. In diesem Dokument, dem Prüfplan, 
liegt der Fokus ausschließlich darauf, wie der Praxistest durchgeführt wurde. Dieser Teil variiert von Produkt zu 
Produkt und ist daher nicht standardisierbar. Aus diesem Grund erstellen wir für jedes Produkt einen 
individuellen Prüfplan, der transparent zugänglich ist.
          
  Inhalt und Aufbau des Dokuments:
      
  1. Testdurchführung

In diesem Abschnitt wird detailliert beschrieben, wie die Tests durchgeführt wurden. Jeder Testschritt wird
präzise erläutert, um die Nachvollziehbarkeit der Ergebnisse sicherzustellen. Die Testdurchführung ist in
mehrere Schritte unterteilt, die für jedes Kriterium spezifisch beschrieben werden.
          
2. Punkteverteilung
Dieser Abschnitt gibt einen Überblick über die Bewertungsskala, nach der die Punkte vergeben wurden. Die
Punkteverteilung wird fr jedes Kriterium separat dargestellt, sodass die Leistung der Produkte in den
verschiedenen Bereichen nachvollzogen werden kann.

Unser Prüfplan zielt darauf ab, eine umfassende und transparente Bewertung der Produkte zu gewährleisten. 
Durch die detaillierte Beschreibung der Testmethoden und die klare Punkteverteilung möchten wir Ihnen ein 
zuverlässiges Werkzeug an die Hand geben, um fundierte Entscheidungen treffen zu können.
          
Auf den nächsten Seiten werden die einzelnen Prüfkriterien, die detaillierte Testdurchführung sowie die 
Punkteverteilung genauer erläutert.
          
Ihr Prüfengel Team
            



1. Materialbeschaffenheit (Glätte, Weichheit)

Testdurchführung:

Schritt 1: Visuelle Inspektion 
Die Bettwäsche wurde sorgfältig auf einem flachen Untergrund ausgebreitet, um ihre Struktur klar sichtbar zu
machen. Der Inspektor prüfte mit geschultem Auge auf jegliche Unregelmäßigkeiten, wie Faltenbildung,
Nähfehler oder sichtbare Rauheiten, die das Oberflächenbild beeinträchtigen könnten.

Schritt 2: Haptischer Test auf Glätte 
Mit einer präzisen, gleichmäßigen Bewegung wurde mit der flachen Hand sanft über die gesamte Oberfläche
der Bettwäsche gestrichen. Der Fokus lag dabei auf der Identifikation von unebenen Stellen, Widerständen
oder sonstigen „störenden“ Gefühlen, die die Vorstellung von Glätte trüben könnten.

Schritt 3: Test auf Weichheit 
Ein Kissenbezug aus dem gleichen Material der getesteten Bettwäsche wurde sorgfältig gegen die Wange
gedrückt, um die Empfindung der Weichheit wahrzunehmen. Hierbei wurde darauf geachtet, jegliche Form
von echtheit oder Kratzigkeit auf der Haut zu identifizieren, die ein unangenehmes Tragegefühl verursachen
könnte.

Schritt 4: Vergleich mit einem Referenzstück 
Zur endgültigen Beurteilung wurde die Bettwäsche mit einer bekannten, für ihre extreme Weichheit
geschätzten Microfaserbettwäsche verglichen. Dieser direkte Vergleich half dabei, feine Unterschiede in der
Textur und Weichheit festzustellen, da die Referenz sowohl als goldener Standard als auch als Benchmark
dient.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Die Bettwäsche erfüllt den Eindruck von absoluter Perfektion – sie ist über alle Maßen glatt und
weich, ohne dass auch der kleinste Mangel oder Rauheit zu spüren ist.

90 Punkte: Die Bettwäsche ist nahezu perfekt mit einer sehr glatten und weichen Textur, jedoch werden
vereinzelte, kaum wahrnehmbare Unregelmäßigkeiten entdeckt.

80 Punkte: Die Antwort fällt positive aus; die Bettwäsche weist eine glatte und zumeist weiche Oberfläche
auf, allerdings mit ein paar geringen Rauheiten an vereinzelten Stellen.

70 Punkte: Die Bettwäsche gilt als akzeptabel, indem sie eine merklich glatte und weiche Beschaffenheit
verleiht und dennoch auffällige, wenn auch begrenzte Rauheiten aufweist.

60 Punkte: Der gesamte Eindruck der Weichheit der Bettwäsche wird durch das Auftreten spürbarer
Rauheiten leicht getrübt, aber noch als brauchbar akzeptiert.

50 Punkte: Die vorhandene Weichheit wird deutlich vermindert durch merkliche Rauheiten, die den
Gebrauchswert der Bettwäsche erheblich beeinträchtigen.

40 Punkte: Hier manifestiert sich die Textur der Bettwäsche als rau und wenig weich, was sie als nicht
optimal für den direkten Hautkontakt erscheinen lässt.

30 Punkte: Die Haptik der Bettwäsche lässt stark zu wünschen übrig; sie ist sehr rau und ausgesprochen
unbequem, wenig einladend für einen erholsamen Schlaf.

20 Punkte: Die Materialbeschaffenheit der Bettwäsche wird als extrem rau eingestuft, mit einer
unangenehmen Textur, die drastisch von der gewünschten Weichheit und Glätte abweicht.

10 Punkte: Die Bettwäsche erweist sich als komplett unbrauchbar aufgrund ihrer stark rauen und harten
Oberfläche, die weder Komfort noch Flexibilität bietet.
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2. Festigkeit der Nähte

Testdurchführung:

Schritt 1: Sichtprüfung der Nähte
Bei der Sichtprüfung der Nähte wurden alle Nähte sorgfältig begutachtet. Besonderes Augenmerk wurde auf
lose Fäden gelegt, die ein Indikator für eine schwache Naht sein könnten. Darüber hinaus wurden
unregelmäßige Stiche überprüft, da diese auf eine mangelhafte Nähqualität hindeuten können. Eventuelle
Auffälligkeiten wurden dokumentiert.

Schritt 2: Zugtest
Im Anschluss an die Sichtprüfung wurde ein Zugtest durchgeführt, bei dem ein gleichmäßiger, sanfter Zug
auf die Nähte ausgeübt wurde. Dieser Test diente dazu, die Festigkeit der Nahtverbindungen zu überprüfen,
ohne die Nähte zu beschädigen. Dabei wurde beobachtet, ob sich die Stiche dehnen oder gar lösen.

Schritt 3: Kissenbezug mit Gewicht belasten
Zur weiteren Überprüfung der Belastbarkeit wurde ein Kissen in den Bezug gelegt und der Bezug leicht
geschüttelt. Durch dieses Verfahren sollte getestet werden, wie die Nähte unter der alltäglichen
Beanspruchung eines gefüllten Kissens standhalten. Beobachtungen, ob sich Nähte öffnen oder unrichtig
verhalten, wurden ebenfalls notiert.

Schritt 4: Überprüfung der Nahtenden
Zum Abschluss der Tests wurden die Enden der Nähte auf deren ordnungsgemäße Vernähung hin überprüft.
Diese Überprüfung zielte darauf ab, sicherzustellen, dass alle Nahtenden gut gesichert sind und nicht zu
Auflösungen an den Rändern führen könnten. Besonderes Augenmerk lag auf der Stabilität der Endnähte.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Die Nähte zeigten keinerlei Anzeichen von Schwäche. Es gab keine lose Fäden,
unregelmäßigen Stiche oder Anzeichen von Dehnung bei den Zugtests, und die Kissenbelastung wurde
problemlos ausgehalten. Nahtenden waren perfekt verarbeitet.

90 Punkte: Die Nähte sind sehr fest, allerdings traten bei sehr genauer Kontrolle minimale Schwächen auf,
die jedoch die Funktionalität nicht beeinträchtigen.

80 Punkte: Die Nähte waren insgesamt fest, es konnten jedoch einige Stellen erkannt werden, an denen
leichte Schwächen sichtbar wurden, welche jedoch noch im akzeptablen Bereich lagen.

70 Punkte: Die Nähte erfüllten die Kriterien an eine akzeptable Festigkeit, dennoch wurden merkliche
Schwächen, wie dehnbare Bereiche bei den Zugtests, festgestellt.

60 Punkte: Während der Tests wurden spürbare Schwächen festgestellt, welche die Gesamtfestigkeit zwar
beeinträchtigten, aber die Funktionalität nicht vollständig einschränkten.

50 Punkte: Der Test offenbarte deutliche Schwächen in der Nahtstruktur, die die allgemeine Festigkeit
minderten und potenzielle Funktionsprobleme in Aussicht stellen.

40 Punkte: Die Nähte zeigten sich als schwach und als potenziell unsicher, mit wiederkehrender Anzeichen
von lockeren Stichen und einem sichtbaren Verlust der Festigkeit.

30 Punkte: Die Festigkeitsprüfung ergab, dass die Nähte sehr schwach sind und unter relativ geringer
Belastung versagen könnten. Ihre Zuverlässigkeit in dauerhafter Benutzung ist stark eingeschränkt.

20 Punkte: Die Nähte erwiesen sich als extrem schwach und würden unter wenig Zug oder Belastung reißen,
was auf bedeutende Mängel in der Nähtechnik hinweist.

10 Punkte: Die Nähte wurden als unbrauchbar schwach befunden. Sie zeigten drastische Mängel und hielten
keinerlei angemessene Belastung aus.
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3. Farbtreue durch Vergleich mit Produktbildern

Testdurchführung:

Schritt 1: Vorbereitung der Bilder 
In diesem Schritt wurden die Produktbilder, die als Referenz dienen, auf einem gut kalibrierten Bildschirm
angezeigt. Die Kalibrierung des Bildschirms gewährleistet, dass die Farbdarstellung konsistent und präzise
ist. Dies ist entscheidend, um eine verlässliche Vergleichsbasis zu schaffen, auf deren Grundlage die
Farbgenauigkeit des physischen Produkts überprüft werden kann.

Schritt 2: Vergleich bei Tageslicht 
Der Vergleich erfolgte bei optimalen Tageslichtbedingungen, um die natürlichen Farben der Bettwäsche auf
einfache und effektive Weise mit den Referenzbildern zu vergleichen. Da Tageslicht eine neutrale Lichtquelle
darstellt, können eventuelle Farbunterschiede leichter erkannt und beurteilt werden. Die Bettwäsche wurde
dabei so positioniert, dass eine gleichmäßige Beleuchtung gewährleistet ist.

Schritt 3: Vergleich unter Kunstlicht 
Im Anschluss an den Tageslichtvergleich wurde die Bettwäsche unter künstlichem Licht begutachtet. Diese
Methode simuliert abweichende Lichtverhältnisse, die in Innenräumen auftreten können, und ermöglicht eine
umfassende Bewertung der Farbtreue unter diversen Beleuchtungsszenarien. Die spezifischen Lichtquellen
wurden so ausgewählt, dass sie realistische Alltagssituationen widerspiegeln.

Schritt 4: Vergleich aus verschiedenen Winkeln 
Hierbei wurde die Bettwäsche aus verschiedenen Blickwinkeln betrachtet, um sicherzustellen, dass keine
Veränderungen oder Unterschiede in der Farbwirkung abhängig vom Betrachtungswinkel auftreten. Diese
mehrdimensionale Betrachtung ist entscheidend, um die Konsistenz der Farbdarstellung unter
verschiedenen Voraussetzungen zu bestätigen und mögliche Farbverschiebungen zu identifizieren.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Die Farben der Bettwäsche stimmen zu 100% mit denen auf den Produktbildern überein und
zeigen keinerlei Unterschiede, unabhängig von den Lichtverhältnissen oder Blickwinkeln. 
90 Punkte: Es gibt eine sehr hohe Übereinstimmung mit den Produktbildern, wobei nur minimale und kaum
wahrnehmbare Abweichungen festgestellt werden können. 
80 Punkte: Eine gute Übereinstimmung ist gegeben, jedoch sind leichte Farbabweichungen in einigen
Lichtverhältnissen oder Blickwinkeln zu erkennen. 
70 Punkte: Die Übereinstimmung ist akzeptabel, jedoch treten merkliche Farbunterschiede auf, die in
bestimmten Situationen wesentlich deutlicher erscheinen. 
60 Punkte: Es sind spürbare Farbunterschiede vorhanden, die jedoch immer noch innerhalb eines
akzeptablen Toleranzbereichs liegen. 
50 Punkte: Deutliche Farbabweichungen sind sichtbar. Die Farben weichen signifikant von den Erwartungen
ab, bleiben jedoch in gewissem Maße tolerierbar. 
40 Punkte: Die Farben der Bettwäsche stimmen kaum mit denen auf den Produktbildern überein, was zu
einem inkonsistenten Gesamteindruck führt. 
30 Punkte: Große Farbunterschiede bestehen, die die erhoffte Übereinstimmung deutlich verfehlen. 
20 Punkte: Es sind sehr große Abweichungen vorhanden, womit die Bettwäsche in ihrer Farbgebung nur
noch schwer in Verbindung mit den Produktbildern zu bringen ist. 
10 Punkte: Die Farben der Bettwäsche sind so weit von denen auf den Produktbildern entfernt, dass sie in
der definierten Form nicht brauchbar sind.
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4. Reißverschlussfunktionalität

Testdurchführung:

Schritt 1: Sichtprüfung des Reißverschlusses 
Im ersten Schritt wurde der Reißverschluss einer gründlichen Sichtprüfung unterzogen. Dabei wurde der
gesamte Reißverschluss auf sichtbare Defekte, wie fehlende oder verbogene Zähne, sowie auf mögliche
Blockaden untersucht, die das Öffnen und Schließen beeinträchtigen könnten. Jeder Abschnitt des
Reißverschlusses wurde sorgfältig geprüft, um sicherzustellen, dass es keine offensichtlichen Schäden gibt.

Schritt 2: Öffnen und Schließen 
Als nächstes wurde der Reißverschluss mehrfach geöffnet und geschlossen. Diese wiederholte Bewegung
diente dazu, die allgemeine Funktionalität des Reißverschlusses zu bestätigen und war darauf ausgelegt,
mögliche Haken oder Blockaden zu identifizieren, die während des Gebrauchs auftreten könnten. Besondere
Aufmerksamkeit wurde auf die Leichtgängigkeit der Bewegung und das Fehlen von Widerstand gelegt.

Schritt 3: Belastungstest 
In diesem Schritt wurde ein Kissen in den Bezug gelegt, woraufhin der Reißverschluss unter Spannung
geschlossen wurde. Dieser Belastungstest war entscheidend, um die Funktionalität des Verschlusses unter
Druck zu überprüfen. Es wurde darauf geachtet, ob der Reißverschluss seine Funktion erfüllt, ohne sich zu
öffnen oder zu blockieren, während er durch den Druck des Kissens beansprucht wird.

Schritt 4: Überprüfung der Endfestigkeit 
Zuletzt wurde der Reißverschluss bis zu seinen Enden gezogen, um die Festigkeit und Haltbarkeit der
Abschlüsse zu testen. Dabei wurde überprüft, ob die Enden robust genug sind, um häufiger Beanspruchung
standzuhalten, und ob sie ein unerwartetes Öffnen verhindern.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Der Reißverschluss funktioniert perfekt, alle Tests wurden erfolgreich ohne jegliche Haken oder
Blockaden bestanden. 
90 Punkte: Der Reißverschluss zeigt eine sehr gute Funktion mit nur minimalen, kaum merkbaren Haken, die
den Gebrauch nicht beeinträchtigen. 
80 Punkte: Der Reißverschluss funktioniert gut. Es treten gelegentlich Haken auf, aber sie beeinträchtigen
die Benutzbarkeit kaum. 
70 Punkte: Der Reißverschluss zeigt akzeptable Funktion, jedoch sind merkliche Haken vorhanden, die die
Bedienung manchmal stören. 
60 Punkte: Der Reißverschluss klemmt häufig, bleibt jedoch noch funktional genug für den Gebrauch. 
50 Punkte: Der Reißverschluss hat ständige Haken, die die Funktion erheblich einschränken. Er ist gerade
noch einsetzbar. 
40 Punkte: Der Reißverschluss blockiert häufig und ist nahezu unbrauchbar für den regelmäßigen Gebrauch.

30 Punkte: Der Reißverschluss blockiert sehr oft, was die Benutzbarkeit stark einschränkt. 
20 Punkte: Der Reißverschluss ist fast unbrauchbar; er erfüllt kaum seinen Zweck. 
10 Punkte: Der Reißverschluss ist unbrauchbar und erfüllt seine Funktion nicht. 
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5. Trocknungszeit nach Wäsche beurteilen

Testdurchführung:

Schritt 1: Vorbereitung
In diesem ersten Schritt wurde die Bettwäsche gemäß den in der Pflegeanleitung angegebenen Hinweisen
gewaschen. Hierbei wurde darauf geachtet, dass sowohl die Temperatur als auch die Waschmittelmenge der
Materialzusammensetzung der Bettwäsche entsprechen, um eine optimale Voraussetzung für den
anschließenden Trocknungsprozess zu schaffen.

Schritt 2: Aufhängen
Die nasse Bettwäsche wurde unmittelbar nach dem Waschvorgang an einem gut belüfteten Ort aufgehängt.
Wir wählten einen Platz, der frei von direkter Sonneneinstrahlung ist, um ein Verfärben des Stoffs zu
vermeiden, aber dennoch ausreichend Luftzirkulation bietet, um den Trocknungsprozess effektiv zu
unterstützen. Dadurch konnten wir realistische Bedingungen für den Trocknungstest simulieren.

Schritt 3: Zeitmessung
Nach dem Aufhängen begann die Zeitmessung. Die Zeit wurde mit einer genauen Stoppuhr gemessen, um
den Zeitraum festzustellen, bis die Bettwäsche vollständig trocken war. Ein Messtest erfolgte durch
manuelles Überprüfen der Trockenheit des Gewebes in regelmäßigen Abständen, um sicherzustellen, dass
keine Restfeuchte vorhanden war, die den Testwert verfälschen könnte.

Schritt 4: Vergleich mit Referenz
Zur Bewertung der Trocknungsleistung wurden die ermittelten Zeiten mit den durchschnittlichen
Trocknungszeiten einer bekannten Microfaserbettwäsche verglichen, die als Referenzmodell unter ähnlichen
Bedingungen getestet wurde. Dieser Vergleich diente dazu, die Effizienz der Trockenleistung der zu
testenden Bettwäsche objektiv einordnen zu können.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Die Bettwäsche trocknete extrem schnell und war innerhalb weniger Stunden komplett trocken.
Dies entspricht einer außergewöhnlichen Trockenleistung, die erheblich schneller war als der Referenzwert.

90 Punkte: Die Trocknung erfolgte sehr schnell und nur geringfügig über der erwarteten Zeit. Die
Unterschiede zum Referenzmodell waren minimal und deuten auf eine überdurchschnittliche Effizienz hin.

80 Punkte: Die Bettwäsche wies eine schnelle Trocknungszeit auf, wobei leichte Verzögerungen im Vergleich
zur Referenz beobachtet wurden. Die Trockenzeit lag noch innerhalb des erwarteten Rahmens für
leistungsfähige Materialien.

70 Punkte: Eine akzeptable Trocknungsrate wurde festgestellt, jedoch mit merklichen Verzögerungen
gegenüber dem Referenzprodukt. Diese Punktzahl zeigt eine zufriedenstellende, aber nicht
außergewöhnliche Trockenleistung an.

60 Punkte: Trotz spürbarer Verzögerungen blieb die Trockenzeit noch im akzeptablen Bereich, wobei die
Effizienz deutlich hinter den Erwartungen zurückblieb.

50 Punkte: Die Bettwäsche zeigte deutliche Verzögerungen im Trocknungsprozess, die merklich länger
ausfielen als beim Vergleichsmodell. Dies weist auf eine schwache Performance hin.

40 Punkte: Die Trocknung verlief langsam, was auf eine eingeschränkte Atmungsaktivität oder schlechtere
Materialzusammensetzung hindeutet, sodass die Trockenzeit erheblich länger als die der Referenz war.

30 Punkte: Die Trocknungszeit war sehr langsam, was auf eine ineffiziente Materialstruktur hindeutet. Die
Trocknung benötigte deutlich mehr Zeit als akzeptabel.

20 Punkte: Eine extrem langsame Trocknung wurde beobachtet, die nahe an einer unangemessenen
Nutzbarkeit für den normalen Haushalt war.
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10 Punkte: Die Trocknungszeit war unbrauchbar lang und überstieg mehrfach die normale Trocknungsdauer
vergleichbarer Materialien, was das Produkt für den praktischen Einsatz ungeeignet macht.
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